
 

Exkursion nach Kairo im Februar 2026 

Liebe Studierende, 

im Februar 2026 bietet das Institut eine 9-tägige Exkursion nach Kairo an. Nach aktuellem Stand der 
Planung wird diese vom 22.-30. März (Achtung: neuer Termin!) stattfinden.  

Der thematische Schwerpunkt wird auf der Stadtgeschichte Kairos liegen, die anhand der vielen au-
ßerordentlich gut erhaltenen oder restaurierten Moscheen, Madrasas, Mausoleen und Festungsbau-
ten nachvollziehbar wird. Von der ältesten erhaltenen Moschee über die Geschichte Fustats, die Mo-
schee der Tuluniden, die Gründung von al-Qahira durch die Dynastie der Fatimiden (Al-Azhar-Moschee 
und Stadttore) bis zu den Ayyubiden (Zitadelle) und den Moscheekomplexen mit den Mausoleen der 
Mamlukensultane. Die Interaktion verschiedener Bevölkerungsgruppen über kulturelle und religiöse 
Grenzen lässt sich im koptischen Viertel studieren, die Nutzung des urbanen Raumes zur Repräsenta-
tion z.B. anhand der Prozessionsstraße Bayn al-Qasrayn diskutieren, die gesellschaftliche Rolle der su-
fischen Gemeinschaften in der Mamlukenzeit ausgehend von den Khanqahs erörtern. Aber auch ge-
genwärtige politische und gesellschaftliche Entwicklungen sollen nicht ausgeklammert und in Gesprä-
chen mit der deutschen Botschaft, Universitäten und Forschungsinstituten, Journalisten und Kultur-
schaffenden thematisiert werden. 

Mitfahren können Studierende aller Semester, die im Wintersemester 2025/26 im BA-Studiengang Is-
lamwissenschaft/Arabistik oder im MA-Studiengang Islamwissenschaft und Arabistik eingeschrieben 
sind, regelmäßig die Lehrveranstaltungen ihres Studiengangs besuchen und deren bisherige Leistun-
gen erwarten lassen, dass sie das Studium des Faches erfolgreich abschließen werden. Die Teilnehme-
rInnen sollten ein ausgeprägtes historisches Interesse mitbringen und vor Ort durch Expertenwissen in 
Form von Referaten bei der Gestaltung der Reise mitwirken. Vorbereitet wird die Exkursion im Win-
tersemester 2025/26 im Rahmen eines Seminars zur Stadtgeschichte Kairos. Die Teilnahme daran ist 
erwünscht. 

Die Exkursion wird vom Institut bezuschusst, sodass der Eigenanteil voraussichtlich bei ca. 400€ pro 
Person liegen wird. 

Für die Bewerbung gilt folgendes Verfahren: Wenn Sie mitfahren möchten, bewerben Sie sich bitte, 
indem Sie bis zum 31. Juli 2025 ein kurzes Motivationsschreiben (ca. eine halbe Seite) und eine aktuelle 
QISPOS-Übersicht, die Auskunft über die Lehrveranstaltungen gibt, die Sie bereits besucht haben 
und/oder die Sie in diesem Semester besuchen, an andreas.knoell@uni-muenster.de mit dem Betreff 
„Kairo 2026“ schicken. Ihr Text sollte Aufschluss darüber geben, warum Sie mitfahren möchten, wie 
Sie persönlich aufgrund Ihrer individuellen Interessenlage und Ihrer Studienschwerpunkte von einer 
Teilnahme an der Exkursion profitieren würden, was Sie ggf. an Vorkenntnissen, z.B. aus Ihrem Zweit-
fach, oder möglichen Kontakten vor Ort in die Gestaltung der Reise einbringen können und ob Sie be-
reits in Ländern des islamisch geprägten Kulturraums gewesen sind. Gerne können Sie darüber hinaus 
in Ihrem Schreiben auch Vorschläge oder Ideen für das Abendprogramm (z.B. Besuch im Theater, Tref-
fen mit Journalisten, …) im Rahmen der Exkursion vermerken. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 

Syrinx von Hees, Andreas Knöll und Natalie Kraneiß 


